
Europäisches Patentamt

European Patent Office

Office européen des brevets

E
P

 0
 8

78
 6

78
 A

3

Printed by Xerox (UK) Business Services
2.16.7/3.6

(19)

(11) EP 0 878 678 A3

(12) EUROPÄISCHE PATENTANMELDUNG

(88) Veröffentlichungstag A3:
07.04.1999  Patentblatt 1999/14

(43) Veröffentlichungstag A2:
18.11.1998  Patentblatt 1998/47

(21) Anmeldenummer: 98107748.0

(22) Anmeldetag: 28.04.1998

(51) Int. Cl.6: F25J 3/04

(84) Benannte Vertragsstaaten:
AT BE CH CY DE DK ES FI FR GB GR IE IT LI LU
MC NL PT SE
Benannte Erstreckungsstaaten:
AL LT LV MK RO SI

(30) Priorität: 15.05.1997 DE 19720453
05.08.1997 EP 97113507

(71) Anmelder:
Linde Aktiengesellschaft
65189 Wiesbaden (DE)

(72) Erfinder:
Rottmann, Dietrich, Dipl.-Ing.
81737 München (DE)

(74) Vertreter: Imhof, Dietmar
Linde AG
Zentrale Patentabteilung
Dr.-Carl-von-Linde-Strasse 6-14
82049 Höllriegelskreuth (DE)

(54) Verfahren und Vorrichtung zur Gewinnung von Stickstoff durch Tieftemperaturzerlegung
von Luft

(57) Bei dem Verfahren und der Vorrichtung wird
Stickstoff durch zweistufige Rektifikation von Luft in
einer Doppelsäule (4) gewonnen. Die Doppelsäule (4)
enthält eine Hochdrucksäule (5) und eine Mitteldruck-
säule (6), die untereinander in Wärmeaustauschbezie-
hung (14) stehen. Einsatzluft wird verdichtet, gereinigt,
in einem Hauptwärmetauscher (2) gegen Zerlegungs-
produkte (17, 18, 29) abgekühlt und der Rektifikation (4)
zugeführt. Mindestens eine Stickstoff-Produktfraktion
(21) wird aus der Hochdrucksäule (5) abgeführt. Eine
Stickstoffgasfraktion (20) aus der Doppelsäule (4) wird
angewärmt (2), entspannt (23) und in indirekten Wär-
meaustausch (25) mit einer sauerstoffangereicherten
Flüssigkeit (11, 28) aus dem unteren Bereich der Mittel-
drucksäule (6) gebracht. Dabei wird die Stickstoffgas-
fraktion (20) mindestens teilweise kondensiert und die
sauerstoffangereicherte Flüssigkeit (11, 28) mindestens
teilweise verdampft. Das bei dem indirekten Wärme-
austausch (25) gebildete Kondensat (26) wird minde-
stens teilweise in die Mitteldrucksäule (6) eingeführt
(16). Die Stickstoffgasfraktion (20) wird stromaufwärts
der Entspannung (23) auf eine Zwischentemperatur
angewärmt, die zwischen den Temperaturen am kalten
und warmen Ende des Hauptwärmetauschers (2) liegt.
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